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Deſtreich .
Trient , den 2. Mai . Der ploͤlich eingetretene

Sommer haͤlt ſeit 5 Tagen mit einer ſolchen heißen Wit⸗
terung an , wie ſie hier gewoͤhnlich erſt zu Ende Mai
iſt . Die Saaten ſtehen ſchoͤn , und Alles erwartet nur
einen erquickenden Regen , den die Rebe und das ganze
Feld bedarf . So noͤthig jedoch derſelbe auf der einen
Seite erſcheint , ſo erregt er doch auch inſofern Grun⸗
de zur Beſorgniß , da derſelbe die auf den noͤrdlichen
Gebirgen liegenden ungeheuern Schneemaſſen ſchnell
ſchmelzen , und ſo Veranlaſſung zu Ueberſchwemmungen
geben koͤnnte .

Petersburg , den 18 . Mai . Se . M. der Kaiſer
baben huldreichſt die Errichtung von Landſchullehrer⸗
ſeminarien in den Oſtſeeprovinzen genehmigt .

Die Temperatur iſt auſſerordentlich heiß fuͤr dieſe
Jahrszeit ; ſeit einigen Tagen haben wir , nach dem
Thermometer von Reaumur , 10 bis 20 Grad Waͤrme .

Zu Kronſtadt ſind ſchon 98 Schiffe eingelaufen .

Neapel , den 18 . Mai . Die Seidenaͤrndte iſt vor
der Thuͤre und verſpricht ſehr viel Gutes . Die Verſpaͤ ,
tung derſelben iſt der ſchlimmen Witterung beizulegen ,
die erſt ſeit drei Wochen ſich etwas gebeſſert hat , und
auch jezt noch taͤglich zwiſchen ungewoͤhnlicher Schwuͤle
und wahrer Herbſtkuͤhle abwechſelt . Die ganze Vegeta⸗
tioz iſt ungewöhnlich zuruͤk , und auch auf den Geſund⸗
hekzuſtand hat dieſe raſche Abwechslung einen ſchaͤdli⸗
chen Eiafluß geaͤuſſert .
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